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ORGANISATION  TRAUDE  AMON 
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Treffpunkt wie in "alten Zeiten": CAFE  YSPERTAL 
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seltene Mitglieder müssen zu Ausfahrten motiviert werden ! 
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Das Motto der Privatbrauerei:  
"Heimat braucht Bier - und Bier braucht Heimat 
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Frau Julia WEISSENHOFER hat uns exzellent durch die Brauerei 
geführt und die einzelnen Schritte zur Bierbraukunst auch per 
Videowall erklärt und vermittelt. 
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Ein Roboter der spricht und über seine schwere Arbeit jammert. Ist 

er bereits gewerkschaftlich orientiert? 
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Nach der Führung durch die Brauerei gab es auf 2 Bons Freibier in 
kleinen Mengen und ein trockenes Weckerl ohne Speck. Nachdem 
die beiden Bons aufgebraucht waren, sind wir zum HOTEL des 
GLÜCKS, nach ST. OSWALD gefahren. Die Fahrzeuge am 
Parkplatz abgestellt und die Zimmer bezogen. 
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Stimmungsbilder aus dem WALDVIERTEL 
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Der Sonntag begann mit Morgensport 
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Das Wetter war  verregnet 
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Im Schloss PÖGGSTALL wurden wir persönlich von der Frau 
Bürgermeisterin Margit STRASSHOFER begrüßt. Und Frau 
Bianca MICHAELIS hat uns durch die Landesausstellung mit 
epochalem Wissen und einer Freundlichkeit dermaßen beeindruckt, 
dass ich ein Brustbild, nur wegen des Namensschildes, von Frau 
Bianca machen wollte, aber das habe ich leider verwackelt. 
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Die Folterwerkzeuge von damals ....und auch "teilweise von heute" 
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Landsausstellung in PÖGGSTALL, ein Erlebnis - wie damals die 
Rechtsauffassung, die Darstellung von Delikten und die 
Rechtssprechung funktionierte bzw. Urteile manifestiert wurden. 
 

Die Restaurierungsarbeiten im Schloss wurden mit erheblichem 
Aufwand und großen Kosten durchgeführt. 
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Schloss PÖGGSTALL erwacht aus Dornröschenschlaf 

Das Schloss Pöggstall (Bezirk Melk) wird im Rahmen der 
Landesausstellung 2017 im Mittelpunkt stehen. Die 
Generalsanierung vorab brachte neue historische Erkenntnisse über 
das Schloss zutage. 

Die Geschichte der Anlage des ehemaligen Wasserschlosses geht 
bis ins 13. Jahrhundert zurück. Während der Renovierungsarbeiten 
stellten die Historiker fest, dass noch sehr viel aus dieser Zeit 
erhalten ist. Es konnten alle Bauphasen herausgearbeitet, 
dargestellt und den jeweiligen Eigentümern zugeordnet werden. 

Historische Bedeutung des Schlosses 
Die neuen historischen Erkenntnisse erhöhen die Wertigkeit 
des Schlosses und seine kulturelle Bedeutung, heißt es. „Bei 
anderen Schlössern tut man sich oft schwer zu 
unterscheiden. Bei den Rogendorfern kann man 
differenzieren: Was hat der Kasper gemacht, was hat der 
Christoph gemacht. Wir können die Abrechnungen, die 
Rechnungen des Baumeisters, den Künstlern zuordnen. Wir 
können also genau bestimmen, wer was wann und wo 
gemacht hat. Und das ist natürlich hochspannend“, betont 
der Bauhistoriker Peter Aichinger-Rosenberger. 

 
Katrin Froschauer 

Restaurierungsarbeiten im Schloss Pöggstall 



 18 

Das Rondell mit seinen italienischen Einflüssen aus der ersten 
Hälfte des 16. Jahrhunderts wurde möglicherweise von Albrecht 
Dürer beeinflusst. Denn aus einem Briefwechsel geht hervor, dass 
die damaligen Besitzer, die Rogendorfer, persönlichen Kontakt zu 
Dürer hatten. 

Kaiserliche Schlosskapelle neben dem Schloss 
Kasper von Rogendorf begann schließlich den großen Umbau der 
mittelalterlichen Burg Pöggstall zum Schloss. Dazu gehörte 
beispielsweise die Schlosskapelle, die heutige Pfarrkirche von 
Pöggstall, die frei neben dem Schloss steht und eine 
ungewöhnliche Bauform besitzt. 

Diesen Bautyp einer zweischiffigen Hallenkirche mit geradem 
Ostabschluss findet man bei der Georgskapelle Friedrichs des III. 
in Wiener Neustadt und ebenso als Grundriss in der Zisterzienser-
Stiftskirche von Neuberg an der Mürz. Kasper von Rogendorf 
baute sich somit eine kaiserliche Schlosskapelle neben seinem 
Schloss. 

Danke, liebe TRAUDE für deine Mühe, die Organisation war wie 
immer perfekt. Für das Sonntagswetter hattest Du keinen Einfluss.  
 

 Alles Gute TRAUDE - wir kommen nächstes 
       Jahr wieder !!! 
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Fotos, Homepage & Konzeption des Berichtes von Heinz  E. BERGER 
 unter Zuhilfenahme der Einladung -  Secretary Hans VONDRA, und 

Frau  Traude AMON, diverser Prospekte, und Internet 
 

      
 

RREC 
"CLUB-PAPARAZZO" 

 
Begegnung eines Fußgängers der anderen Art 

 

 


